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Vernissage Bis zum 6. November ist im Bayerischen Bäckerei- und Brauereimuseum die 
Ausstellung Begegnungen zu sehen. Dabei handelt es sich um ein Kunstprojekt namhafter 
Künstler mit Schülern des Markgraf-Georg-Friedrich-Gymnasiums und mit Schülern aus 
Tschechien. 

 
 
 
 
 
 

Erik Heins vom Markgraf-Georg-Friedrich-Gymnasium ist einer der Schüler, die Werke zur Ausstellung "Begegnungen" beigesteuert 

haben. Foto: Sonja Adam 

 
Nicht nur für die Schüler waren die deutsch-tschechischen Begegnungen äußerst befruchtend, sondern 
auch die Künstler waren äußerst angetan, Grenzen einzureißen und einen interkulturellen Kulturaustausch 
zu wagen - auch wenn das nicht immer einfach war. So erzählte Julia Tittmann von technischen 
Schwierigkeiten. Denn eigentlich wollte die Thurnauer Töpferin mit den Schülern in Eger ihre Werke 
anfertigen, einziges Dilemma: Dort gab es keinen Brennofen. Da es zu gefährlich war, die ungebrannten 
Werke nach Deutschland zu chauffieren, lud Julia Tittmann kurzerhand die Tschechen in die heimische 
Werkstatt ein - und dort entstanden kreative keramische Arbeiten. "Das war gar nicht so einfach, denn wir 
konnten die Sachen ja nicht zwei Wochen trockenen lassen, mussten sie im Einbrandverfahren fertig 
machen", erzählt Tittmann.  
"Ich fand das Projekt sehr schön und sehr erfrischend", sagt auch Gerhardt Zimmerer begeistert. Er hatte 
mit zwei Tschechinnen Bilder-Collagen nach seiner Art gefertigt und war von der Kreativität der jungen 
Menschen begeistert.  
Koordiniert hat das Projekt die Kulmbacher Künstlerin Jovanka Gack. Bedauerlicherweise konnte keiner der 
an der Ausstellungseröffnung teilnehmen.  
 
Mehr über das Projekt lesen Sie in der Samstagsausgabe der Bayerischen Rundschau.  
 


